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Tagungen, Schulungen, Seminare und Workshops zu aktuellen Themen  

aus den Bereichen Altlasten, Entsorgung, Abbruch,  

Tiefbau, Arbeitssicherheit und Gefahrstoffe. 

 

 

 

 

Seminar eANV 

Die elektronische Nachweis-
führung: Grundlagen und 
Praxis 

 
Termine 2013 

Termin 1: Dienstag, 26.02.2013 
Termin 2: Mittwoch, 06.11.2013 
Dauer: 9:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
 

Signaturpflicht seit dem 1.2.2011 für 
alle Erzeuger, Beförderer, Entsorger! 

Welche Pflichten haben Erzeuger, Beför-
derer und Entsorger? Was dürfen, was 
müssen Sie tun?  
Grundlagenwissen, Haftungsrisiken und 
deren Vermeidung, Beispiele aus der 
Rechtsprechung, Praxishinweise. 
 

Stichtag war der 01.02.2011  

Das elektronische Abfallnachweisverfah-
ren (eANV) hat seit dem 01.02.2011 die 
Pflicht zur elektronischen Signatur in 
nachweispflichtigen Entsorgungsvorgän-
gen verpflichtend eingeführt. 
Verpflichtet sind grundsätzlich alle Erzeu-
ger, Beförderer und Entsorger gefährlicher 

Abfälle; also z.B. Bauherren, Bau-, Abbruch- und Fuhr-
unternehmer und Entsorgungsbetriebe. 
Das Seminar führt zunächst in die Terminologie des 
Abfallrechts und des Nachweisrechts ein. Ziel ist es, die 
Teilnehmer für haftungsrechtliche Fragen des Abfall-
rechts zu sensibilisieren. 
Dabei steht immer die Frage im Vordergrund: "Was 
muss ich tun - was kann ich tun?". 

Das elektronische Nachweisverfahren –  
Die Arbeitsschritte in der Praxis 

Wir gehen auf die Probleme ein, denen Sie als Prakti-
ker begegnen und stellen Ihnen verfügbare Lösungen 
vor. 
Dabei stellen wir Ihnen die einzelnen Schritte des Ver-
fahrens vor – von der Anmeldung eines Signaturbe-
rechtigten bis zur Erstellung, dem Ausfüllen und Signie-
ren der Begleitscheine. 
 

Aus dem Inhalt 

 Grundprinzipien des Umwelt- bzw. Abfallrechts 

 Rechtliche Grundlagen und Grundbegriffe des KrW- 

 /AbfG  

 Grundsätze und Grundpflichten der Kreislaufwirtschaft 

 Entsorgungspflichtige und Überwachung 

 Was darf der „Bevollmächtigte“? 

 Schnittstellen zu anderen Umweltgesetzen  

 Haftungsrisiken 

 Beispiele aus der Rechtsprechung 

 eANV: Prinzip und Funktion 

 eANV: Die elektronische Signatur 

 Praxis eANV - Von der Registrierung der Betriebsstät-
te bis zur Abwicklung der abfallrechtlichen Vorgänge: 
- Erstellung der Verantwortlichen Erklärung 
- Erwerb, Verwaltung und Handhabung der Signatur-
karte und des Lesegerätes 
- Datenpflege, Stammdaten 
- Erstellung, Speicherung, Versand der Begleitscheine 

 Praxis: Signatur der Dokumente 
 

Referenten 

Diplom-Geologe Gernot Stracke  
weist langjährige und vielseitige Er-
fahrungen in der Bau-, Umwelt und 
Kreislaufwirtschaft - auf Auftraggeber 
wie auch auf Auftragnehmerseite auf. 
Zu seinen beruflichen Stationen ge-
hören Konzerne wie Remondis, Bil-
finger & Berger, HochTief und auch 

der Mittelstand. Neben den gutachterlichen Aufgaben 
seines Büros ist Herr Stracke heute in der Unterneh-
mensberatung und bei zahlreichen Bildungsveranstal-
tungen tätig. 
 

Sven Engler, seit 2007 bei der DOGA 
Dortmunder Gesellschaft für Abfall 
mbH im Bereich Baustellenmanage-
ment und –logistik tätig. Fachgebiete: 
Arbeiten in kontaminierten Bereichen 

und Entsorgung. Er ist als Registrie-
rungsmitarbeiter der Deutschen Tele-
kom innerhalb der DOGA mit für die 

Abwicklung und Beratung des eANV zuständig. 
 
 

Teilnahmegebühr 

Preis netto: 330 € (brutto inkl. 19% Mwst.: 392,70 €) 

Veranstaltungsort 

Technologiezentrum Lüntec, Lünen 

Anmeldung 

Anmeldeformulare stehen unter www.umweltkolleg.de 
zum Download bereit. Sie erhalten Sie auch auf Anfor-
derung beim Umweltkolleg: 
 

Informationen und Kontakt 
Umweltkolleg, Seminarweg 4, 23795 Bad Segeberg 
Büro NRW: Am Brambusch 24, 44536 Lünen 
Tel.: 0231-9860-599, Dipl.-Ing. Claas Brüning 

Beförderer? 

Was tun? 


